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NürnbergBad 
Freibad West - ganzjährige Nutzung im Bereich Sport und Freizeit für Kinder  
und Jugendliche 
Antrag SPD-Stadtratsfraktion vom 15.03.2007 

       Antrag CSU-Stadtratsfraktion vom 23.03.2007 

  
Anmeldung 

 
zur Tagesordnung der Sitzung 

des 20. Werkausschusses NürnbergBad vom 18. April 2008 
 

- öffentlich - 
 

 
I.     Sachverhalt: 

 
Die Verwaltung wurde mit Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 15.03.2007 und Antrag der CSU-
Stadtratsfraktion vom 23.03.2007 damit beauftragt, zu prüfen in wie weit ein ganzjähriges Freizeit-
angebot auf der östlichen Liegewiese des Freibades West für Kinder und Jugendliche des Stadt-
teils zu realisieren ist. Unter Federführung von NürnbergBad wurde zusammen mit dem Jugend-
amt und dem Sportservice eine Projektgruppe gegründet. In der Werkausschusssitzung vom 
06.07.2007 wurde ein Sachstandsbericht vorgelegt. 
 
Die Projektgruppe schlägt vor, eine Freizeitsportanlage, bestehend aus einer überdachten Außen-
fläche und einem multifunktionalen Sportraums als Jugendfreizeitangebot zu entwickeln. In der 
Freibadesaison soll während der Betriebszeiten den jugendlichen Nutzern des Westbades die 
Sportfläche vorbehalten sein. Außerhalb der Freibadsaison, außerhalb der Öffnungszeiten und bei 
schlechtem Wetter soll die Sportfläche für Jugendliche des Stadtteils geöffnet werden. Außerdem 
sollen unter Federführung des Jugendamtes auch pädagogisch betreute Angebote statt finden. In 
Zusammenarbeit mit Vereinen und Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit könnte ein Pro-
gramm entwickelt werden, das ganzjährig angelegt ist. Im multifunktionalen Sportraum können 
auch außergewöhnliche Sportarten angeboten werden (z.B. Kampfsportarten, Cheerleaders, 
usw.). Dazu müsste eine halbe Planstelle für eine(n) Sozialpädagogen /Sozialpädagogin, ange-
gliedert an den Jugendtreff Johannis, geschaffen werden. Die Programmgestaltung und Raumver-
gabe würde dieser Stelle obliegen. Aus den vorhandenen Personalressourcen des Jugendamtes 
ist diese Aufgabe derzeit nicht zu leisten. 
  
Die Nutzung des Sportraums wäre ganzjährig und unabhängig von der Badesaison möglich. Die 
Nutzung der Freifläche wäre ebenfalls ganzjährig möglich. Während den Öffnungsstunden des 
Westbades wäre für die Benutzung der Freifläche der jeweilige Eintrittspreis des Freibades zu ent-
richten. Außerhalb der Öffnungszeiten des Freibades ist die Nutzung kostenlos. Mit diesem Ju-
gendfreizeitsportprojekt könnte dem Mangel an öffentlichen Spielflächen im Stadtteil Rechnung 
getragen werden. Der Jugendhilfeplan von „Spielen in der Stadt“ 2007 weist den Stadtteil St. Jo-
hannis auf Rang 2 (von 57) der Stadtteile mit dem höchsten Spielflächendefizit aus. Es fehlen ge-
mäß dem Bericht 78.525 qm Spielfläche. 
 
 
Beschreibung des Bauvorhabens 
 
1. Errichtung einer überdachten multifunktionalen Sportfläche mit Maßen von ca. 27 x 45 m. 
 
 Ausführung: 

• Überdachung in Stelzenbauweise mit integrierter Beleuchtung und Tonanlage.  
• In Längsrichtung 2 Jugendfußballtore, in Querrichtung 2 x 2 Streetballtore und 1 x Street-

ballkörbe. 
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2. Errichtung eines multifunktionalen Sportraums mit Maßen von ca. 14 x 14 x 5 m. 
 
 Ausführungen des Gebäudes mit 

• WC 
• Lagerraum 
• Sanitätsraum 
• Umkleidekabinen 
• Geräteraum 
• Multifunktionalem Sportraum mit Spiegelwand, Weichbodenmattenausstattung usw. 

 
 
Kostenbetrachtung des Bauvorhabens 
 
Die Baukosten belaufen sich gemäß der Kostenschätzung nach Baukostenindex (BKI) der Firma 
Fritz Planung GmbH auf ca. 1.157.109 Euro. Die Finanzierungskosten (4,1 % Zins und Tilgung) 
der Investition werden mit 105.296 € jährlich veranschlagt. Als Tilgungszeitraum wurden 20 Jahre 
zu Grunde gelegt.  
 
Die jährlichen Reinigungskosten des Gebäudes werden auf ca. 8.736 € kalkuliert ( 3 Reinigungs-
intervalle pro Woche von je 2 Stunden X 28 € durchschnittliche Personalkosten einschl. Arbeits-
platz- und Gemeinkosten). Für die Gebäudenebenkosten (z. B. Heizung, Strom) werden  
ca. 2.500 € kalkuliert. Für die Unterhalts- und Instandsetzungskosten werden jährlich 10.220 € 
kalkuliert.  
 
Die Personalkosten für eine ½ Planstelle  Sozialpädagogen (E 9) würden sich auf ca. 30.150 € 
(durchschnittliche Personalkosten einschl. Arbeitsplatz- und Gemeinkosten) belaufen. Die jährli-
chen Programmkosten (z. B. Tanzlehrerin) wären mit ca. 5.000 € zu veranschlagen. 
 
 
Kostenübersicht 
   
Investitionskosten       jährliche Kosten Beschreibung 

 
   

1.157.109,00 €  Baumaßnahme 
 

   
 105.296,00 € Finanzierungskosten Kredit, Unterhalt der 

Außenanlage (Sommersaison) 
  

 16.236,00 € Unterhalt Gebäude, Programm  
  

   10.220,00 € Unterhalt der Außenanlage   
  

   30.150,00 € 
 
Personalkosten 
 

 161.902,00 € jährliche Gesamtkosten 
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Betrachtung der Varianten für die örtliche Umsetzung 
 
Variante I: Standort Ost (Gelände Freibad West, Nähe Brückenstraße)  
 
Als erste Standortvariante käme der Standort Ost (Nähe Brückenstraße) in Betracht. Der Standort 
könnte so gestaltet werden, dass er vom Freibad aus und/oder von der Brückenstraße aus zu-
gänglich wäre. Bei einer Ortseinsicht wurde festgestellt, dass die Baumaßnahme einen großen 
Eingriff in den dortigen wertvollen Baumbestand bedeuten würde. Ein derartiger massiver Eingriff 
in den Baumbestand ist kritisch zu betrachten. Im Genehmigungsverfahren würden alle Belange 
der Bayerischen Bauordnung insbesondere der Immissionsschutz (Lärm) geprüft werden, in dem 
die Belange der Anwohner mit zu berücksichtigen sind.   
 
 
Variante II: Standort West (Eingangsbereich Freibad West)  
 
Neben der bereits oben beschriebenen Standortvariante kommt auf dem Gelände des Freibades 
West noch der Eingangsbereich des Freibadgrundstücks in Frage. Grundsätzlich erscheint die 
versiegelte Vorfläche am jetzigen Eingangsbereich des Freibad West für die Baumaßnahme ge-
eignet. Für diese Standortvariante spricht, dass für ein neu zu errichtendes Freibad und die Frei-
zeitsportanlage ein gemeinsamer Eingangsbereich konzipiert werden könnte. Zum weiteren könn-
ten für die Freizeitsportanlage die bereits vorhandenen Parkplätze und die Zufahrt genützt werden. 
Auf Grund der räumlichen Nähe zum Kinder und Jugendhaus Johannis „Wiese 69“, Wiesentalstra-
ße 69 würde sich die Umsetzung einer Programmgestaltung und der Raumvergabe erleichtern. Ein 
wichtiger Standortvorteil der Variante „West“ gegenüber der oben beschriebenen Variante „Ost“ ist 
die Tatsache, dass in den vorhanden Baumbestand nicht eingegriffen werden müsste.  
 
 
Variante III: Standort Kinder- und Jugendhaus Johannis “Wiese 69“   
 
Als dritte Möglichkeit kommt ein Standort in der Nähe des Kinder- und Jugendhauses Johannis 
„Wiese 69“ in Betracht. Eine räumliche Angliederung der Freizeitsportanlage direkt an das Kinder- 
und Jugendhaus Johannis „Wiese 69“ erscheint ebenfalls möglich. Für diese Variante spräche die 
Möglichkeit der Integrierung der Programmgestaltung und der Raumvergabe im Rahmen der offe-
nen Kinder- und Jugendarbeit. Ein Eingriff in den dortigen Baumbestand wäre jedoch nicht zu ver-
meiden.  
 
 
Weiteres Vorgehen 
 
Das Freibad West ist dringend sanierungsbedürftig. Für die Realisierung der Sanierung des Frei-
bad West ist mit Beschluss des Werkausschusses vom 20.04.2007 ein Architektenwettbewerb 
vorgesehen.  
 
NürnbergBad beabsichtigt im Rahmen dieses Architektenwettbewerbes das Projekt Freibad West - 
ganzjährige Nutzung im Bereich Sport und Freizeit für Kinder und Jugendliche zu integrieren. 
 
Für das Projekt sollen innerhalb des Architektenwettbewerbes die Standorte Ost (Nähe Brücken-
straße), West (Eingangsbereich Freibad West) und West (Kinder- und Jugendhaus Johannis „Wie-
se 69“) analysiert werden. Entscheidende Kriterien für die Standortauswahl werden der Erhalt des 
wertvollen Baumbestandes und die Parkmöglichkeiten sein. Das Sozialreferat, das Jugendamt und 
der Sportservice werden in den Umsetzungsprozess mit einbezogen.   
 
 
Die Vorlage ist mit dem Jugendamt und dem Sportservice abgestimmt. 
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II. Beilagen Antrag SPD-Stadtratsfraktion vom 15.03.2007 
          Antrag CSU-Stadtratsfraktion vom 23.03.2007 

   Kostenschätzung 
 
 
 III. Beschluss - siehe Beilage -  

 
 

III. Herrn OBM 
 

 
IV. Herrn BM/NüBad 

 
 

Nürnberg, den 28.03.2008 
NürnbergBad 
 
 
 
Horst Förther 
Erster Werkleiter 











Nürnberg / Westbad

Jugendfreizeitsportprojekt

überschlägige Kostenschätzung

Stand: 16.10.2007

Spielfläche mit Funktionsgebäude

Umbau öffentl. WC zu Lager ca. 126 m³ x 100 €/m³ 12.600,00 €

Neubau Eingang/ Sanitär ca. 470 m³ x 280 €/m³ 131.600,00 €

Neubau Gymnastikhalle ca. 1.375 m³ x 250 €/m³ 343.750,00 €

Neubau überd. Sportfläche ca. 11.630 m³ x 50 €/m³ 581.500,00 €

Spielfläche + Umgang 1psch 79.659,00 €

mit Sitzmöglichkeiten 1psch 8.000,00 €

Summe : 1.157.109,00 €

Aufgestellt:br 

FRITZ Planung GmbH

Am Schönblick 1

72574 Bad Urach, den 28.06.07
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NürnbergBad 
Freibad West - ganzjährige Nutzung im Bereich Sport und Freizeit für Kinder und 
Jugendliche 
Antrag SPD-Stadtratsfraktion vom 15.03.2007 

       Antrag CSU-Stadtratsfraktion vom 23.03.2007 
 
 
 

B e s c h l u s s 

 
des 20. Werkausschusses (NüBad) 

vom 18.04.2008 
 

- öffentlich - 
mit       Gegenstimmen 

 
 
 
I.   Der Werkausschuss (NüBad) beschließt, in den Architektenwettbewerb für die 
 Sanierung des Freibad West die Umsetzung des Projekts Freibad West - ganzjährige 
 Nutzung im Bereich Sport und Freizeit für Kinder und Jugendliche zu integrieren.  
 
 Insbesondere die Standortvorschläge Standort Ost (Nähe Brückenstraße), Standort 
 West (Eingangsbereich Freibad West) sowie Standort Kinder- und Jugendhaus  
 Johannis „Wiese 69“ sind zu analysieren. 
 
     
 
II. Herrn 2. BM/NüBad 

 
 
 
Nürnberg, 18.04.2008 
 
 
 

Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
 
Der 1. Werkleiter       Schriftführer: 
 
 
 
 
 
Horst Förther  
2. Bürgermeister 


